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INFO   Ausbildung 

LANDWIRT- LANDWIRTIN
 

Dauer der Landwirtschaftlichen Grundbildung:  3 Jahre 

P e r s ö n l i c h e  V o r a u s s e t z u n g e n  

 Freude an der Natur, an Pflanzen und Tieren 
 Technisches Interesse und Verständnis 
 Bereitschaft stets Neues zu lernen und anzuwenden 
 Gute Gesundheit und handwerkliches Geschick  

L a n d w i r t s c h a f t l i c h e  P r a x i s  

Der praktische Teil der Ausbildung erfolgt unter Anleitung von diplomierten Lehr-
meistern während drei Jahren auf anerkannten Lehrbetrieben. Dabei wird der 
Lehrbetrieb in der Regel jährlich gewechselt. Lernende wohnen normalerweise auf 
dem Lehrbetrieb. Die Lehrjahre beginnen und enden jeweils im Verlauf des Mo-
nats August. Für jedes Lehrjahr wird ein Lehrvertrag abgeschlossen. 

L a n d w i r t s c h a f t l i c h e  B e r u f s f a c h s c h u l e  

Während der drei Lehrjahre ist der Besuch der Berufsfachschule obligatorisch. In 
den ersten beiden Lehrjahren wird an einem Tag pro Woche unterrichtet.  

Im 3. Lehrjahr wird die Berufsfachschule an 25 Einzeltagen und einem 
15-wöchigen Blockkurs im Winterhalbjahr besucht.  

Die Landw. Berufsfachschule vermittelt Kenntnisse im produktionstechnischen, 
ökologischen und allgemein bildenden Bereich. Zudem werden betriebswirtschaft-
liche Grundkenntnisse geschult. Die Lerninhalte teilen sich auf in: 
Pflanzenbau, Tierhaltung, Landtechnik, Agrarwirtschaft und Allgemeinbildung. Zu-
dem werden naturwissenschaftliche Grundlagen sowie verschiedene Wahlfächer 
unterrichtet. 

Z e u g n i s  u n d  N o t e n  

In allen Fächern werden Noten erteilt. Diese finden am Ende der Landwirtschaftli-
chen Berufsfachschule als Erfahrungsnoten Eingang ins Qualifikationsverfahren 
(früher Lehrabschlussprüfung). 

Q u a l i f i k a t i o n s v e r f a h r e n  ( Q V ,  f r ü h e r :  L A P )  

Nach den beiden ersten Lehrjahren wird der erste, praktische Teil der Lehrab-
schlussprüfung (LAP 1) abgelegt. Nach dem 3. Lehrjahr folgt der zweite, eher the-
oretische Teil der Prüfung (LAP 2) und führt zum eidgenössisch anerkannten Fä-
higkeitsausweis.  
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 S p e z i a l r i c h t u n g  B i o l a n d b a u  

Seit mehr als dreissig Jahren wird der Gutsbetrieb Ebenrain biologisch bewirt-
schaftet. Im Unterricht werden seither auch Inhalte des biologischen Landbaus an-
geboten. Am Ebenrain kann der Eidgenössische Fähigkeitsausweis mit Spezial-
richtung Biolandbau erlangt werden! Details siehe Merkblatt 'Biolandbau'! 

K o s t e n  ( u n g e f ä h r e  A n g a b e n )  

Die Kosten können nach individuellen Bedürfnissen variieren. 

1./2. Lehrjahr:   (pro Lehrjahr) 
Lehrmittel, Material, Werkstück, Diverses Fr. 300.--   bis 400.-- 
Mittagessen  Fr.  550.-- 
Parkplatzpauschale Fr.  50.--/Jahr 

3. Lehrjahr:  
Lehrmittel, Exkursionen (ohne Studienreise), Diverses Fr. 500.--   bis 600.-- 
Mittagessen  Fr.  1'250.-- 
Holzhauerkurs, 5 Tage (freiwillig)  Fr.  450.-- 
Metall- und Holzbearbeitung  Fr. 500.-- bis 4'500.-- 
(nach Werkstück unterschiedlich) 
Parkplatzpauschale  Fr. 120.--/Jahr
  

S t i p e n d i e n  

Viele Schülerinnen und Schüler kommen in den Genuss von Stipendien. Zuständig 
ist die BKSD in Liestal. Ob und wie viel Stipendien man erhält, hängt von ver-
schiedenen Faktoren ab. Schülerinnen und Schüler, die ausserhalb des Kantons 
wohnen oder noch nicht lange im Baselbiet wohnhaft sind, müssen sich an den 
zuständigen Kanton wenden. 

L a n d w i r t / i n  a l s  Z w e i t a u s b i l d u n g  

Wer schon eine Berufsausbildung, eine Matura oder langjährige landwirtschaftliche 
Praxis vorweisen kann, hat die Möglichkeit, die Ausbildungszeit zu verkürzen. 
Details siehe Merkblatt 'Zweitausbildung'! 

L e h r k r ä f t e  

Der Unterricht wird vorwiegend durch hauptamtliche Lehrpersonen erteilt, die auch 
in der Beratung tätig sind. Wir legen Wert auf einen praxisbezogenen Unterricht. 

R e c h t l i c h e  G r u n d l a g e n  

 Kantonales Berufsbildungsgesetz 
 Bildungsverordnung Landwirtschaft 
 Bildungsplan für das Berufsfeld Landwirtschaft 

Details: www.sbv-bildung.ch und www.agri-job.ch 
 

A u s k ü n f t e  u n d  L e h r s t e l l e n v e r m i t t l u n g  

Landwirtschaftliches Zentrum Ebenrain Tel. 061 552 21 21 
Ebenrainweg, 4450 Sissach Fax 061 552 21 55 
 Internet: www.ebenrain.ch 
 E-Mail: lze@bl.ch 


